
»Beobachter«-Verlagsleiter Bru~o Wolter (zweiter von links) nahm die Siegerehrung vor. . 
Fotos: Knoblich 

Gelungene »Premiere« des >>VfV-Beobachter«-Tennis-Turnieres für Doppel-Teams: 

Liebich/Baresi ·und Niesrier/Günther. entpuppten 
sich ~ach attraktiven Spielen als Gewinner der Wanderpokale 
Der Regen stellte den Veranstalter und die Akteure zunächst auf eine ha:rte Geduldsprobe, · 
doch dann hatte »Petrus~< noch ein Einsehen · : . . · ' · · . . . . 

Seesen. (bo) Auf der Tennisanla_ge des VfV 
Seesen fand jetzt das erste »VfV-Beobachter­
Turnier« statt. Dabei wurden sowohl die Veran­
stalter als auch die Spielerinnen und Spieler 
auf eine harte Geduldsprobe gestellt, denn das 
schlechte Wetter_ ließ die Fortsetzung des Tur~ 

niers, das am Freitag mit einigen Erstrunden- So kam es also zur erwarteten Es kam also auch bei den 
spielen begonnen hatte, erst wieder am Sams- Neuauflage des Hauptrunden- Herren zu einer Wiederholung 
tag um 15 Uhr zu. Die zahlreichen Zuschauer spiels zwischen Liebich/Baresi des Hauptrundenendspiels 
bekamen dafür dann aber auch bis. zum Ein- und Kasten/Schulz. Dieses zwischen Niesner/Günther und 
bruch der Dunkelheit sehr gute und spannende Spfel konnte nicht ganz das Ni- Scheibel/Herrewyn. Die VfVer 
Spiele zu seh,en~ · · veau des ersten Endspiels errei- begannen sehr konzentriert 

Bei den Damen erreichten die chen, da Kasten/Schulz, gehan- und konnten schon nach kurzer 
topgesetzten Liebich/Baresi dicapt durch eine Rückenver- Zeit den ersten Satz mit 6:0 für . 
das Halbfinale, in dem sie auf letzung von Kathrin Schulz, ih- sich entscheiden. Im Gefühl des 
Könnecke/Nieto trafen und re starke Leistung vom Vortag sicheren Sieges schlichen sich 
glatt mit 6:0 und 6:1 siegten. Im nicht zu wiederholen vermach- nun aber viele kleine Nachläs­
zweiten Halbfinale standen ten. Liebich/Baresi siegt~n sigkeiten ein, die von Scheibe!/ 
sich Romano/Mischnick und schließlich verdient mit 6:2 und Herrewyn eiskalt genutz wur­
Kasten/Schulz gegenüber. Hier 6:2 und sicherten sich somit den · _den. Das TC-Doppel steigerte 
gab es mit_ 6:0 und 6;0 ebenfalls Wanderpokal des. »Beob<!-ch- . ,sich enorm, wurde immer si­
einen klaren S_ieg dei.- beiden ter«. · cberer und entschied den zwei-

: jungen Damen vom TC Seesen. In der Herrenkonkurrenz ten Satz völlig verdient mit 7:6 
·. Das. Endspiel der Hauptrunde konnten sich Neumann/Sack für sich. Im Entscheidungssatz 

bestritten als~ ~ie ~-:_i<!_en ge- h PrPit.o:: :im FrPit:iamit 7 w.;i ~;„_ fing~n sich Niesner/Günther 



Die »Beobachter«-Pokale waren hart °umkämpft. 

A· . und dies·es Match·:wurde· denn gen über Roroa~otWJeseler. und•~ ~· ·~-:-~· • ~.„v„,~ .• ~~~-:··· ~~·· 1r1~:. ; :St!L-:Lt.t:1.1 uvppc.&. uc;:, ~ '-' „„;.n;;~0>c:u, 

W1 ' auch .am Samstaga,bend zu ei·- . Uhd~/.K.eil für das Halbfinale Druck auf das T.empo. Sehei­
. nem ersten Turnie~·höhepunkt. -.. qualifizieren. · Hier trafen sie bel/Herrewyn kampften her-
In einem auf sehr hohem Ni- a~ Samstagnachmittag auf vorragend und konnten auch 

, veau stehende~ Spiel über Nlesner~Günth.er, die ihrerseits b.is 3:3 dagegenhalten, mußten 
zweieinhalb Stunden konnten , d~rch ~men Sieg über Misch- sich schließlich aber doch mit 
sich schließl~ch Liebich/Baresi m~k/Nleto das Halbfinale er- 3:6 geschlagen geben. .· 
mit 7:5, 1:6 und 7:5 durchset- reicht hatten. Das Spitzendop­
zen; Kasten/Schulz boten ~el des VfV, Niesner/Günther, 
eb~nfalls eine hervorragende heß den .J~gsenioren Neu­
Leistung und gestalteten . das mann/Sock mcltt den Hauch ei­
Spiel jederzeit offen. Sie trafen n~r Chance und siegte sicher 
am Sonntagvormittag auf den ·· mit 6:1 und 6:3. · . 

· Sieger der Trostrunde, U. Höl- Im.zweiten Halbfinale trafen Anschließend überreichte 
s~her/Rottler. Das Jungsenio- Scherbel/Herrewyn · und Höl- »Beobachter«-Verlagsleiter 
rmnendoppel d~s VfV konnte s~her/V?llmann, die sich im Bmno Wolter den Siegern Lie­
im ersten Satz gut mithalten, . Viertelfinale überraschend ge- b1ch/Baresi und Niesner/Gün­
mußte dann aber die überle- gen Kolodziej/Kassebaum . ther Wanderpokale und blei­
genheit der ~egne~innen aner- durchg~set~t hatten, aufeinan- bende Pokale .als Erinnerung, 
kennen und sich mit 4:6 und 0:6 der . . Mit emem 6:3-; 6:3-Sieg a~erdem erhielten sie noch 
geschlagen geben. · z~gen Scheibel/Herrewyn ins Emkauf~gutscheine und Ein-

. · ·- ··- -- .,-Fmale der Hauptrunde ein, un- kaufstaler der Firmen Schwa-

\ 
ter,l!lgen hier aber Niesner/ ger un~ Meinecke. 
Gunther glatt mit 2;6 und 4:6. Die Zweitplazier.ten Ka­

i . In der Trostrunde konnten sten/Schulz und Scheibel/Her­
. Sicl:l Kolodziej/Kassebaum reW)'n konnten sich ebenfalls 

dann in zwei spannenden Drei- überGutscheine undTalerfreu­
satzspielen -zunächst gegen en. Und für die Dritten u. Höl­
Neumann/Sock mit 6:4, 3:6 scher/Rottier und Kolodziej/ 
~.d.6 :4undanschließendgegen Kassebaum gab es als Erinne-

.. Holscher/Vollmann mit 6:3, 5:7 rung je ein Buch. 
und .6:4 durchsetzen; unterla- Im nächsten Jahr wird dieses 
gen aber dann gegen Scheibel/ Turnier vom 26. bis 28. August 
Herrewyn glatt 3:6 und 2:6. stattfinden. 




